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Beschluss 
des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung 
beraten und beschlossen: 

Gesetzentwurf der Abgeordneten Margarete Bause, Sepp 
Daxenberger, Ulrike Gote und Fraktion (BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN), 

Franz Maget, Harald Güller, Franz Schindler, Florian 
Ritter, Horst Arnold, Markus Rinderspacher und Frak-
tion (SPD), 

Hubert Aiwanger, Tanja Schweiger und Fraktion (FW) 

Drs. 16/92, 16/601 

Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die Unter-
suchungsausschüsse des Bayerischen Landtags 

§ 1 

Art. 3 und 4 des Gesetzes über die Untersuchungsausschüs-
se des Bayerischen Landtags (BayRS 1100-4-I), zuletzt 
geändert durch § 2 des Gesetzes vom 24. April 2001 (GVBl 
S. 140), erhalten folgende Fassung:  

„Art. 3  
Vorsitzende 

(1) 1Die Vollversammlung des Landtags bestellt die Vorsit-
zenden der Untersuchungsausschüsse sowie deren Stell-
vertreterinnen und Stellvertreter. 2Die oder der Vorsitzende 
und die Stellvertreterin oder der Stellvertreter müssen je-
weils verschiedenen Fraktionen angehören und sollen die 
Befähigung zum Richteramt haben. 

(2) Das Vorschlagsrecht für die Vorsitzenden der Untersu-
chungsausschüsse einer Wahlperiode steht den Fraktionen 
im Verhältnis ihrer Stärke im Landtag zu; für die Berechti-
gungsfolge der Fraktionen findet das Verfahren nach Sain-
te-Laguë/Schepers Anwendung. 

Art. 4  
Ausschussmitglieder 

(1) 1Jeder Untersuchungsausschuss besteht mindestens aus 
sieben Mitgliedern des Landtags. 2Diese werden von den 
Fraktionen bestimmt und von der Vollversammlung be-
stellt. 3Maßgebend hierfür ist die Stärke der Fraktionen; das 
Verfahren nach Sainte-Laguë/Schepers findet Anwendung. 

(2) Fraktionen, die bei der Besetzung der Ausschüsse nach 
Abs. 1 nicht zum Zuge kommen, entsenden je ein weiteres 
Mitglied. 

(3) Die oder der nach Art. 3 bestellte Vorsitzende und die 
oder der stellvertretende Vorsitzende werden bei der Aus-
schussbesetzung nach den Abs. 1 und 2 den Fraktionen 
zugerechnet, denen sie angehören. 

(4) Bei der Bestimmung der Mitglieder nach den Abs. 1 
und 2 benennen die Fraktionen so viele Stellvertreterinnen 
und Stellvertreter, wie ihnen Mitglieder nach den Abs. 1 
und 2 zustehen.“ 

 

§ 2 

Dieses Gesetz tritt am 1. Mai 2009 in Kraft.   

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - 
Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 


